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Sürodiener (keucht hinter ihm her und

ruft): ße! Sie! Sauer!
Sauer: ßä!
Sürodiener: Sind Sie nicht der 2tlann,

<}er einen Srief für den ßerrn 2TCinijterpräfl-
<Jenten kerenski at>3ugeben hat?

Sauer: 3a.
Sürodiener: 2Commen Sie! Schnell!

Gr hat foeben roieder die Regierung
angetreten.

Sauer und Sürodiener (eilen rafch
dem Sor3immer 3U. 2Bie Sie es betreten,

fleht der Sauer mit Genugtuung, da& an der
Süre 3um 2trbeits3immer eine SKarte befejtigt
ijt, auf der SKerenskis 2ïame fteht).

Stimme (aus dem 2Jrbeitsraume, laut,
lärmend, fcheltend): Sürodiener! 2So jtecken
Sie?

Sürodiener (eilt hinein).
Srohki (fit)t auf dem Sräfidentenftuhle,

hält feine Sijltenkarte in der ßand und ruft) :

Sa! Sefejtigen Sie das draußen. 2ïïan mujj
doch roiffen, roer an der 2?eihe i(t.

Sürodiener (roechfeit refigniert die Sür-
fchilder. Sum Sauern): 2Bas brauchten Sie
roeg3ulaufen! 3ct)t ift natürlich roieder ein

anderer dran. 2ïehmen Sie doch Slat). Sine
Siertelftunde müffen Sie nun fchon roarten.
((Eilt ab in das 3immer.)

Srotjki (oerlä&t foeben das 3immer).
ßenin (tritt ein).

Sürodiener: ßerr 21Xinijterpräfident
2Benn das fo roeiter geht 3ch kann das
nicht mehr allein machen. 3* mufr eine ßilfe
haben.

Cenin: Sagen Sie das meinem
Nachfolger, ßier! (gibt ihm feine SKarte).

Sefejtigen Sie das draußen.

Sürodiener (tut es. 2Sie er den Kaum

roieder betritt, fleht er 2Cerenski den Stuhl
einnehmen).

2<erenski (fchreit ihn an): Sürodiener!
Schnell! 2ïïachen Sie diefe 2<arte an der
Süre fejt

Sürodiener (ohne den Sefehl aus3u-
führen ruft 2<erenski 3U): Ginen kleinen

Augenblick, ßerr 2Uinijlerpräfident (Gr
eilt unter die Süre und fchreit den Sauern
an): Schnell! Gr ijt gerade drin.

Sauer und Sürodiener (ftür3en in das
3immer, das SKerenski gerade oerlä&t, roährend

Sereftfchenko es betritt.)
Sürodiener (3um Sauern): Gs bleibt

uns nichts übrig : 2Sir müffen ihm oon hinten
beikommen, öolgen Sie mir. (Sie gehen
3ufammen durch einige Gänge, bis jl« das

ßinter3immer 3um Sräfidentenraume
erreichen.)

Sürodiener: ßier mu| er jlch menfeh-
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Büroäiener (keucbt binter mm ber unä

rust): Kei Sie! Bauer!
Bauer: Kä!
Büroäiener: Sinä Sie nicnt äer Mann.

äer einen Brief sür äen Kerrn Ministerpräsidenten

Rerenski abzugeben kat?
Bauer: Ia.
Büroäiener: Rommen Sie! Scknell!

Gr kat soeben wieäer äie Regierung
angetreten.

Bauer unä Büroäiener (eilen rascb
äem Borzimmer zu. Wie Sie es betreten.
siebt äer Bauer mit Genugtuung, äoß an äer
Türe zum Arbeitszimmer eine Rorte befestigt
ist. aus äer Rsrenskis Rome stekt).

Stimme (aus äem Arbeitsraume. laut,
tärmenä. scbeltenä): Büroäiener! Wo stecken

Sie?
Büroäiener (eiit kinein).
Trotz ki (siht aus äem Präsiäentenstukie.

kält seine Bisitenkarte in äer Kanä unä rust) :

Da! Befestigen Sie äas äraußen. Rlan muß
äock wissen, wer an äer Reike ist.

Büroäiener (weckseit resigniert äie Tür-
sckiiäer. Zum Bauern): Was droucbten Sie
wegzulaufen! Ieht ist natürlicb wieäer ein

anäerer äran. Rebmen Sie äocb Piah. Eine
Bierteistunäe müssen Sie nun sckon warten.
(Eilt ab in äas Zimmer.)

Trohki (verläßt soeben äas Zimmer).
Lenin (tritt ein).

Büroäiener: Kerr Ministerpräsident!
Wenn äos so weiter gebt Icb kann äas
nicbt mebr allein macben. Icb muß eine Kiise
baben.

Lenin: Sagen Sie äas meinem Racb-
folger. Kier! (gibt ibm seine Rorte).
Befestigen Sie äas äraußen.

Büroäiener (tut es. Wie er äen Raum

wieäer betritt, siebt er Rerenski äen Stubl
einnekmen).

Rerenski (sckreit ikn an): Büroäiener!
Scknell! Macken Sie äiese Rarte an äer
Türe sest

Büroäiener (okne äen Beseki auszu-
fükren rust Rerenski zu): Einen kleinen

Augenblick. Kerr Miniflerpräsiäent (Er
eilt unter äie Türe unä sckreit äen Bauern
an): Sckne»! Er ist geraäe ärin.

Bauer unä Büroäiener (stürzen in äas
Zimmer, äos Rerenski geraäe verläßt, wäkrenä

Terestsckenko es betritt.)
Büroäiener (zum Bauern): Es bleibt

uns nicbts übrig : Wir müssen ibm oon binten
beikommen. Solgen Sie mir. (Sie geben
zusammen äurcb einige Gänge, bis sie äos

Kinterzimmer zum Präsiäentenraume errei-
eben.)

Büroäiener: Kier muß er sicb menscb-
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